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Me englische Stimme zum srau-
zösischeu Vorgehen in Marokko .
Der folgende bemerkenswerte Brief wird von der

„Times " veröffentlicht : er ist Wyndham S . Bewes
unterschrieben und lautet :

Ich weih nicht , ob die Redaktion mir gestatten wird ,
einige Worte über das Vorgehen Spaniens in Ma¬
rokko zu sagen . Ich weiß , daß es sehr schwer ist. Ge¬
hör zu finden , wenn es sich darum handelt , eine Macht
zu kritisieren , die mit uns eng befreundet ist, wie in
diesem Falle Frankreich . Wir sollten aber ooch nicht
vergessen , daß Spanien sehr große historische und po¬
sitive Gründe hat , um die Besetzung von Marokko ,
auch wenn nur vorübergehend , durch eine andere
Macht mit einer gewissen Empfindlichkeit zu betrach¬
ten . In den englischen Zeitungen hat man seinerzeit
nicht viel über die Entrüstung zu lesen bekommen , die
der französische Feldzug in Spanien hervorrief , und
es ist durchaus nicht zu verwundern , daß die spanische
Regierung sich jetzt endlich gezwungen sieht, eine ge¬
wisse Rücksicht auf den patriotischen Druck im Lande
selbst zu nehmen und gewissermaßen einen Gegenzug
in der spanischen Einflußsphäre zu unternehmen . Es
ist jetzt absolut klar geworden , daß für den Vormarsch
der französischen Truppen auf Fes niemals ein ge¬
nügender Grund vorhanden war . Es ist klar , daß
die Europäer in der Hauptstadt von Marokko sich nicht
in Gefahr befanden , abgesehen vielleicht von den fran¬
zösischen Offizieren bei den Truppen des Sultans , die
doch nun einmal dasselbe Risiko laufen müssen , wie
andere Soldaten auch . Ferner ist es klar , daß der
Bürgerkrieg in Marokko selbst keine Intervention
rechtfertigte , sondern daß diese angebliche Rebellion
nur ein durchaus berechtigter Protest der großen
Mehrzahl der Stämme gegen die Grausamkeiten und
gegen die Habsucht des Großwesirs war , den die
Franzosen selbst so schnell wie möglich kaltgeftellt ha¬
ben . Ob der Sultan selbst ein Mann ist, der die
Unterstützung einer europäischen Macht verdient , ist
bis jetzt noch nicht klar geworden . Seinem Vorgehen
nach zu schließen , mit welchem er gleich nach dem Ein¬
zug der Franzosen in Fes begann , ist er keiner Unter¬
stützung würdig , und wenn er nicht würdig ist, dann
könnten ihn auch auf die Dauer nur die französischen
Bajonette auf dem Thron Hallen . Ist das etwa das
Ziel Europas ? Oder wünscht Frankreich das selbst?
Und endlich kann Spanien sich damit jemals zufrieden
geben ? Es mag ja sein , daß Spanien über die Rechte
hinausgeht , die ihm durch den Vertrag von Älgeciras
zugestanden find . Aber befindet sich Frankreich etwa
innerhalb seiner Rechte , und wenn nicht , dann kann
doch der gebrochene Vertrag die anderen Parteien
nicht binden ? Meiner Meinung nach ist es klar , daß
sehr bald wieder eine weitere Algeciras -Konferenz
ftattsinden muß , und dort dürfte dann vermutlich ein
anderer Wind wehen .

Rundschau.
Die Kölner für Pfarrer Jatho .

Von Köln ergeht jetzt durch den neugebildeten Kir¬
chengemeinde -Ausschuß des Vereins für evangelische
Freiheit der Aufruf zu Sammlungen für eine Jatho -
Spende , die zunächst dazu bestimmt sein soll, Jatho
selber genügend zu versorgen , dann aber auch zu Un¬
terstützungen anderer Geistlicher in ähnlicher Lage ver¬
wendet werden soll. Der Aufruf teilt in diesem Zu¬
sammenhang über die weitere Tätigkeit Iathos
das folgende mit : Die Alt -Kölner Gemeinde wird
ihren Jatho nicht im Stich lassen , und die andern
evangelischen Gemeinden von Köln werden ihr helfen .
Dvr Ausschuß hat Maßnahmen getroffen , um dem
verehrten Manne eine reiche geistliche Tätigkeit als
Prediger und Seelsorger in Köln zu eröffnen , ohne
daß dem Kirchenregiment eine Rechtshandhabe gebo¬
ten würde , hindernd einzugreifen . Demgemäß be¬
absichtigen wir im Einverständnis mit Jatho , 1 . ihm
eine regelmäßige Predigttätigkeit in geordnetem Zu¬
sammenhang mit der entsprechenden Wirksamkeit der
liberalen Gemeindepfarrer zu verschaffen . Iathos
Predigten würden alle drei bis vier Wochen in einem
der größten Säle Kölns stattfinden und ganz in den
Rahmen evangelischen Gottesdienstes eingepaßt wer¬
den , 2 . ihn in der Jugendpflege der Kirchengemeinde
zu verwenden , und zwar sowohl im Kindergottes¬
dienst wie auch durch Religionsstunden für Konfir¬
mierte , 3 . ihn mit Bibelstunden für Erwachsene zu
betrauen , 4 . ihn in leitenden Stellungen an der kirch¬
lichen Vereinstätigkeit zu beteiligen , S . ihn in die erste
freie Stelle des Alt -Kölner Presbyteriums zu wäh¬
len und ihm dann sofort wieder den bisher innege¬
habten Vorsitz im Kuratorium der Höheren Mädchen¬
schule zu übertragen .

Abnahme der Bevölkerung in England .
Die Sorge über die ständig zurückgehende Bevölke¬

rungsziffer , von der seit Jahren die Politiker und
Nationalökonomen in Frankreich erfüllt werden , be¬
ginnt allmählich auch in dem benachbarten England
weitere Kreise zu ergreifen . Ein Artikel der „Review
of Reviews "

, der aus dem „Registrar General " die
entsprechenden Zahlen entnimmt , weist darauf hin ,
daß im Jahre 1878 die Geburtsziffer unter 1000 Per¬
sonen noch 36,30 betrug , daß sie aber seit dieser Zeit ,
also in etwas mehr als 30 Jahren , auf 24,80 gesunken
sei . Würde sich die arbeitende Bevölkerung in dem
Streben nach möglichst geringer Kinderzahl den besse¬
ren Gesellschaftsschichten anschließen , so sei ein Gesamt -
rückgang auf 20,00 mit Sicherheit zu erwarten . Im¬
merhin sei die Zahl der Geburten den Todesfällen , die
im letzten Jahre (ebenfalls auf 1000 Bewohner be¬
rechnet ) 13,33 betrugen , weit überlegen , doch seien ge¬
wisse Besorgnisse im Hinblick auf die Zukunft nicht zu
unterdrücken . Auf die Gründe übergehend , die den
auffälligen Rückgang der Geburten hervorgerufen ha¬
ben , meint die „Review " nicht mit Unrecht , daß die
gesteigerte Steuerlast und die zunehmende Teue¬

rung der Lebensmittel (trotz Freihandel ?) die Er¬
haltung einer kinderreichen Familie stets schwieriger
gestalte . Im Verhältnis zu heute seien die Steuern
im Jahre 1878 kaum merkbar gewesen und die Preise
der Lebensmittel waren gering — da nun weder die
Steuern , noch auch die Lebensmittelpreise zurückzu¬
gehen schienen , so sei dafür ein weiterer Rückgang
der Geburten zu erwarten .

Schätzung der Baumwollernte 1911 in den deut¬
schen Kolonien .

Ernte Ernteschätzung
1910 1911

Ballen
Deutsch-Ostafrika 2000 3800
Togo 1800 _ 2500

Summa 3800 6300
Gegenüber dem vorjährigen Ernte - Ergebnis weist

also die diesjährige Schätzung eine Zunahme von 65,8
Prozent auf . In dem Hauptprodukttonsgebiet Deutsch-
ostafrika dürfte die voraussichtliche Steigerung sogar
72 Prozent betragen .

Laillaux , der neue französische Ministerpräsident .
Der sozialdemokratische Abgeordnete Prsvot erklärt ,

daß die Vereinigten Sozialisten ein Ministerium
Caillaux nicht ungern sehen würden . Denn es stehe
fest , daß dieses Kabinett unbedingt eine äußerst
radikale Färbung haben werde . Den Ansprüchen
der Sozialisten werde Caillaux zwar nicht genügen .
Aber auf alle Fälle sei er als Ministerpräsident um
vieles besser als Monis , denn Caillaux sei eine wirk¬
lich „politische Persönlichkeit " .

Kleine Rundschau.
Zn Sachen Rhein . Metallwaren , und Maschinen¬

fabrik Düffeldorf gegen Firma Krupp . Die Mitte Mai
vom Landgericht Essen auf Grund des Patents Nr .
95 050 der Rheinischen Metallwaren - und Maschinen¬
fabrik Düsseldorf gegen die Firma Krupp -Essen erlas¬
sene einstweilige Verfügung ist vom Oberlandesgericht
Hamm in letzter Instanz ausgehoben worden . Durch
diese Verfügung sollte der Firma Krupp der Bau von
Rohrrücklaufgeschützen und Federvorholern von be¬
stimmter Einrichtung verboten werden .

Statistisches aus Belgien . Die Bevölkerung Bel¬
giens belief sich am 1 . Januar 1911 auf 7 451903
Seelen , worunter 3 702 854 Männer und 3 749 049
Frauen . Zu Ende des Jahres 1910 zählte die Stadt
Brüssel 195 408 Einwohner und das Arrondissement
Brüssel 1032 667 ; die Stadt Antwerpen 334 601 See¬
len . — Einnahmen aus Staatsbetrieben 1910 . Der

Betrieb der Staatsbahnen ergab i . I . 1910 (1909 ) :
308 Mill . Frcs . (280,7 ), der Postdienst 40,1 (37H ), der
Telegraphendienst 6,6 (6,0), der Tesephondienst 11,6
(10,3).

Aus den Varleien.
Die naklib. Partei in Posen .

In Posen ist soeben der aus fast allen Wahlkreisen
der Provinz Posen beschickte Delegiertentag der Na¬
tionalliberalen Partei abgehalten worden . Der Vor¬
sitzende, Bürgermeister Künzer - Posen , berichtete über
die Verhandlungen mit den übrigen deutschen Par¬
teien wegen eines gemeinschaftlichen Vorgehens bei
den bevorstehenden Reichs - und Landtagswahlen , und
über das mit der Fortschrittlichen Volkspartei getrof¬
fene Abkommen . Der Delegiertentag sprach seine volle
Zustimmung zu den Maßnahmen des Vorstandes aus .
Der Geschäftsbericht , den Generalsekretär Honnet er¬
stattete , lieh ein erfreuliches Wachsen der national¬
liberalen Parteiorganisation in der Provinz Posen
erkennen .

Anschauungen eines sozialdemokratischen
Revisionisten .

Der sozialdemokratische Reichstagsabg . Heine
sprach in München aus Einladung des Freistudenti¬
schen Ortsverbandes über das Thema „Das soziale
Problem der wissenschaftlich Gebildeten " vor einem
Publikum von Studenten , Künstlern und Arbeitern .
Laut „Berl . Tgbl .

" führte Heine aus : „Die wissen¬
schaftlich Gebildeten , wie wenig sie auch homogen sind ,
bilden doch eine Klasse für sich ; sie haben Aufgaben
zu erfüllen , die sich aus ihrer sozialen Stellung er¬
geben , ja , sie haben geradezu einen eigenen
Klassenkampf zu führen . Dieser Kampf wird
in seinen Formen vielfach an die vorbildliche
Bewegung der deutschen Arbeiterschaft an -
schlietzen müssen . Natürlich , noch steht unendlich viel
einer Solidarität unserer geistigen Arbeiter entgegen ;
aber es liegt trotzdem im Ziel der wissenschaftlichen
Arbeit eine verbindende Kraft , die einst auch die Ge¬
bildeten zu gemeinsamen Klassengedanken zusammen¬
binden wird . Die wissenschaftlich Arbeitenden sind
die berufenen Führer der Menschheit zu geistiger
Freiheit . So haben Lasalle , der „bewaffnet war mit
der ganzen Bildung seines Jahrhunderts " , so haben
Marx , Engels und Liebknecht ihre Aufgabe .aufgefaßt .
Reben diesem allgemeinen Äeal werden die Leute des
Geistes den Kampf für ihre eigene ökonomische
Besserstellung führen müssen , und zwar mit den or¬

ganisierten Mitgliedern des proletarischen Klassen -
kampfes . Es müssen „Gewerkschaften " der ein¬
zelnen Klassen der Gebildeten geschaffen werden , Or¬
ganisationen , die gemeinsam Vorgehen und diejenigen
ihrer Angehörigen unterstützen , denen der Kampf
Schaden bringt . Dabei ist das Mittel der organisierten
Arbeitseinstellung auch für wissenschaftliche
Arbeiter , der Streik des Geistes , durchaus diskutabel .
Weshalb sollten zum Beispiel Lehrer auf unwürdige
Bezahlung oder ehrverletzende BehanÄury nicht mit
einer allgemeinen Dienstverweigerung antworten ?
Die Zwirnsfäden unsittlicher Zwangskontrakte sind da
jedenfalls kein moralisches Hindernis . Airsänge zu
solchen Organisationen sind schon vielfach vorhanden .
Erfreulich ist das Vorgehen des BurHes technisch-
industrieller Beamten , ebenso der Anfang zu einer
sozialen Organisation der Schauspieler . Wichtiger
noch als dieser ökonomische Kampf ist das Ringen
nach geistiger Unabhängigkeit der Gebildeten , die sich
heute mehr als je einer geschlossenen Phalanx der
Rückständigkeit gegenübersehe . Man denke an die
staatliche Unterdrückung der freien Bühnen , der Volks¬
bildungsvereine , der freien Studentenschaften . Der
Gebildete soll Politik treiben , aber unabhängig von
den politischen Phrasen des Tages , ja kritisch und
skeptisch selbst gegen die Grundlagen seiner eigenen
Partei . Auch innerhalb der Parteien ist geistige
Sklaverei verderblich , und der Grundsatz : „Wer nicht
gehorcht , der fliegt "

, ist unmoralisch . Leider herrscht
gerade bei den Gebildeten oft die ungeistigste Kampfes¬
weise : die Aechtung , die Ehrloserklärung des Geg¬
ners . Immer noch gelten bei uns die Sozialisten
nicht als Gentlemen . Möge die neue Generation ,
unbelastet von solchen Vorurteilen , dem Geiste zur
Herrschaft verhelfen !" — Die revisionistischen Anschau¬
ungen kennen zu lernen , liegt im allgemeinen In¬
teresse .

Sozialpolitische liundschau .
Die Gründung eines badischen Landesausschusses

für Säugliagsfürsorge .
Am letzten Samstag fand auf einer von einem zu

diesem Zweck aus dem Vorstand der Abteilung 6 des
Frauenvereins und Vertretern verschiedener Kreise
des Landes zusammengesetzten Komitee nach Karlsruhe
einberufenen Landesversammlung die Bildung eines
badischen Landesausschusses für Säug¬
lingsfürsorge statt . Zu der Versammlung war
die Grohherzogin Luise persönlich erschienen , während
die am gleichen Tag mit dem Großherzog in Emmen¬
dingen abwesende Großherzogin Hilda sich durch ihren
Oberhofmeister Exz . v . Stabel vertreten ließ . Aus
allen Teilen und Kreisen des Landes waren Ver¬
treterinnen und Vertreter erschienen . U . a . bemerkten
wir den Minister Frhrn . v . Bodman , den Geh .
Kabinettsrat Exz . v . Chelius , Vertreter von
Städten , Kreisen , Aerzten , Krankenkaffen usf . Die
Verhandlungen wurden nach einer warmen Begrü¬
ßung der Anwesenden , insbesondere der Grohherzogin
Luise , durch den Geschäftsführer der Abteilung 6 des
Zentralvorstandes des Bad . Frauenoereins , Geh .
Ober -Medizinalrat Hauser , eingeleitet durch einen
kurzen Vortrag über den Stand , die bisherige Ent¬
wicklung und die neuen Aufgaben der Bad . Säug¬
lingsfürsorge , wobei als Zweck des zu bildenden Lan -
des - Ausschuffes die Zusammenfassung sämtlicher bis¬
her im Lande tätigen und teilweise verschiedene
immer zweckdienliche Wege gehenden Bestrebungen
auf diesem Gebiete der Wohlfahrtspflege bezeichnet
wurde . Es folgte sodann eine eingehende Beratung
des von dem vorbereitenden Komitee vorgelegten
Statutenentwurf für den zu bildenden Ausschuß , der
mit wenigen unwesentlichen Aenderungen Annahme
fand . Dann hielt der Vertreter der Kindesheilkunde
in Freiburg , Prof . Dr . Salge , einen eingehenden
und interessanten wissenschaftlichen Vortrag über die
Aufgaben der Säuglingsfürsorge gegenüber dem ehe¬
lichen und dem unehelichen Kinde, der mit vielem
Beifall ausgenommen wurde . Zum Schluffe sprach
der Leiter der Versammlung , Geh . Ober -Medizinalrat
Hauser , der Großherzogin Luise wie allen Anwesen¬
den für die fördernde Anteilnahme an den kund¬
gegebenen Bestrebungen aufrichtigen Dank aus und
gab der Hoffnung Ausdruck , daß der neugegründete ,
unter der geschäftlichen Leitung der Abteilung 6 des
Bad . Frauenvereins stehende Landesausschuß sich in
seinen Leistungen wie seinen Endzielen den in Preu¬
ßen , Bayern und Hessen bereits bestehenden Zen¬
tralen für Säuglingsschutz ebenbürtig und in erfolg¬
reicher Arbeit wetteifernd an die Seite stellen und
dem Lande zum Segen gereichen möge .

Vas in -er Veil vorgehk.
Im V-Zug bestohlen. Einem mit dem V-Zuge von

Basel in Frankfurt am Main ankommenden Reisenden
wurde die Brieftasche mit 1700 Inhalt geraubt .

Scharlachepidemie in Ostpreußen . In Kotschano -
witz in Ostpreußen sind mehr als 200 Kinder an
Scharlach und Masern erkrankt . 15 Kinder sollen be¬
reits gestorben sein.

Unschädlich gemacht. Das Schwurgericht in Bonn
verurteilte den 24 Jahre alten Buchhalter Eugen
Schlimbach aus Luzern und den 25jährigen
Schrankenwärter August Weigelt aus Köln , die im
März 1911 in der Lungenheilanstalt Hohenhonnef
einen schweren Einbruch verübten und den ihnen be¬
gegnenden Nachtwächter Berg durch mehrere Schüsse
schwer verwundeten , zu je zehn Jahren Zuchthaus ,
zehn Jahren Ehrverlust und Stellung unter Polizei¬
aufsicht .

Rätselhafte Bluttat . Der 57 Jahre alte Kaufmann
Arthur Beug wurde in seinem Zigarrengeschäft in der
Zweineundorfer Straße in Leipzig tot aufgefunden .
Beug ist anscheinend erdrosselt worden ; die
Leiche zeigt außerdem am Kopfe blutige Wunden , fer -

lepMlieiMlItt t« .MM « IWIMv"
Nachdruck und Weiterverbreitung unserer mit Korrespondenzzeichen versehenen Meldungen
ist nur mit deutlicher Quellenangabe — . Karlsruher Lagblatt " — gestattet .

Protest gegen den Dismarckdenkmal -Ausschutz .
d . Berlin , 28 . Juni . Seitens der Künstlerkor -

porationen steht ein Protest gegen die Ent¬
scheidung des , Bismarckdenkmal - Aus -
fchusses in Aussicht .

Vom Hansabund .
Berlin , 28 . Juni . Wie gemeldet wird , hat der an -

haltische nationalliberale Landtagsabgeordnete und
Kommerzienrat Hallström in Nienburg a . d. S .
seinen Austritt aus dem Hansabund in einem Schrei¬
ben an den stellvertretenden Vorsitzenden der dortigen
Hansabundsortsgruppe erklärt , worin die Haltung ge¬
genüber der Sozialdemokratie getadelt wird . Ausge¬
treten ist ferner Bankier Delbrück , Mitglied des Her¬
renhauses , der persönlich und für seine beiden Firmen
Delbrück , Schickler L Co . und Gebrüder Delbrück den
Austritt aus dem Hansabund erklärt hat . Die Stim¬
mung in der rhein .-westfälischen Großindustrie und in
der Saarindustrie soll gegen den Hansabund sein . —
Anderseits erhält letzterer zahlreiche Zustimmungen
aus dem Reich .

Deutschland und Frankreich.
Berlin , 28 . Juni . Die „Franks . Ztg ." berichtet : In

der Unterredung , welche der Berliner Botschafter
Cambon vor kurzem mit Herrn v . Kidelen -
Wächter hatte , sind die allgemeinen Beziehungen
Deutschlands zu Frankreich besprochen worden . Die
dabei gegebenen Anregungen haben in Paris im
Prinzip die günstigste Aufnahme gefunden . Dem ist
auch beim Ministerwechsel Rechnung getragen wor¬
den . Der neue Minister des Aeußern , De Selves ,
genießt den Ruf eines besonnenen , vorsichtig abwägen -
den Mannes .

Aum Fall Jatho .
Köln , 28. Juni . In drei vom Rheinisch - Westfäli¬

schen Verband der Freunde evangelischer Freiheit
veranstalteten Versammlungen , deren Teilnehmerzahl
auf insgesamt tausend angegeben wird , wurde ge¬
stern abend gegen die Absetzung des Pfarrers Jatho
Protest erhoben .

Berlin . 27 . Juni . Die Erklärung der liberalen
Geistlichen ist unterzeichnet von Pfarrer Alfred
Fischer -Berlin , Pfarrer läo . l ) . Hollmann -Nikolassee ,
Pfarrer lüo . Traub -Dortmund , Pfarrer Prof . v . von
Soden - Berlin . Eine zustimmende Erklärung sandten
77 Geistliche , darunter 44 aus Berlin und Umgebung .
In der Erklärung heißt es : „Wir werden unbeirrt
durch alle Folgen , unsere Verkündigung des Evange¬
liums allein unserer Gewissensüberzeugung folgend ,
im protestantischen Geiste nach wie vor ausüben .

"

Berlin , 28 . Juni . Am Montag , den 3 . Juli , findet
im großen Saale der Neuen Welt , Hasenheide 108/114 ,
eine öffentliche Versammlung der kirchlich- liberalen

Organisationen Berlins statt . Es werden sprechen
die Beiräte des Pfarrers Jatho , Universitätsprofessor
Baumgarten aus Kiel , Pfarrer Traub aus Dortmund
und außerdem Pfarrer Jatho selbst.

Neuer Spionagefall in Frankreich .
d . Paris , 28 . Juni . Den Blättern zufolge wurden

wegen einer Spionage -Angelegenheit in Paris ein
Handels -Agent , in Chalons -sur -Marne zwei Leute
verhaftet . Andere Verhaftungen sollen bevor¬
stehen .

wie England „abrüfiel ".
L . London , 28. Juni . (Prioatmeld . d . „K . T .")

Die Admiralität beschloß, „News " zufolge , die Er¬
richtung von 14neuen Sperrforts zum Schatze
der im Osten gelegenen kriegshäfen . Die ko -
stenforderung geht dem Parlament noch in diesem
Jahre zu.

Spanien , Marokko und die Mächte .
L . London , 28. Juni . (Privatmeld . d . „K . T .

")
Die Blätter melden aus Madrid : Die Regierung ent¬
sandte weitere 2000 Mann nach Marokko und beschloß,
die Proteste Frankreichs und Muley Hafids nicht zu
beachten . Die Algeciras -Mächke haben , wie zuverläs¬
sig verlautet , das von Frankreich gegen Spanien be¬
antragte Vorgehen abgelehnt .

Gegenrevolution in Portugal .
M . Madrid , 28 . Juni . (Privatmeld . d . „K . T .

")
„El Liberal " meldet aus Lissabon : Ernste mili¬
tärische Unruhen haben in Coimbra stattge¬
funden . Es haben schwere militärische Ausschreitun¬
gen stattgefunden . Soldatentrupps veranstalteten un¬
ter Vorantragung des Bildes des Exkönigs eine mo -
narchistische Demonstrationen . Aus Lissabon sind
zwei Artillerieabteilungen nach Coumbra abgegangen .

Gärung in Bulgarien .
S . Sofia . 28 . Juni . ( Privatmeldung d . „K. T ." )

Am letzten Sonntag haben im Lande über 40 Volks¬
versammlungen der Oppositionspartei stattge¬
funden . Ueberall kam es zu Kundgebungen gegen
König Ferdinand . Der König hat seine zum
1 . Juli vorgesehene Abreise in das Ausland auf un¬
bestimmte Zeit verschoben .

Der Schiedsgerichlsverkrag .
N . Reuyork , 28 . Juni . (Privatmeldung d . „K . T .

")
Die Verhandlungen über den Entwurf eines Schieds¬
gerichtsvertrages , die von der Regierung zu Washing¬
ton mit Deutschland zur gleichen Zeit wie mit Eng¬
land und Frankreich gepflogen werden , stoßen auf
ernste Schwierigkeiten , da Frankreich
und England wenig Neigung zeigen , die Monroe¬
doktrin in Form eines Staatsvertrages anzuerkennen .
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»er waren an der Waschschüssel und am Handtuch
Blutspursn . Da bei dem Toten noch 20V -N Bargeld
oorgefunden wurden und im Laden nichts in Unord.
nung war , steht die Polizei vor einem Rätsel.

Zum Ballonunglück auf der Nords« . Die Identi¬
tät der beiden Luftschiffer , deren Ballon bei Juistin die Nordsee siel , konnte vom Aeroklub de France
bereits festgestellt werden. Es handelt sich tatsächlichum den Aeronauten Georges Blondel und
seinen Freund Leo Corbin . Beide hatten mit dem
Ballon „Andromede" von 1200 Kubikmeter Inhalt
an einer Distanzfahrt des Aeroklubs teilgenommen,
die neun Ballons vereinigte. Sieben Landungen in
Belgien , Holland und Deutschland sowie die des
Ballons „Helene" zu Aalborg in Dänemark waren
bereits bekannt geworden und nur di« Blondels stand
noch aus . Blondel war einer der erfahrensten Piloten
des Aeroklubs und hatte schon mehr als 80 Aufstiege
ausgeführt .

Mederverheiratuug der Frau Wölfling. In Wien
verlautet , daß Frau Adamowitsch , die frühere Frau
von Leopold Wölfling, des ehemaligen österreichischen
Erzherzogs, sich mit dem Münchener Maler Glücklich
verheiratet habe.

Brennende Straßen . Bei einem in der Umgegend
von Gorlic« ausgebrochenen furchtbaren Unwetter
schlug der Blitz in eine Naphcharaffinerie . Es entstandein großer Brand , der sich auch auf die benachbartenWerke ausbreitete . Am anderen Morgen stürzten die
Wände eines Reservoires, die durch die Hitze ge¬
schmolzen waren, zusammen und das brennende
Naphta ergoß sich auf die Straßen .

Explostsu auf einem englisch« » Schlachtschiffe. Auf
dem Schlachtschiffe „Jllustrious ", das vor Spithead
liegt, explodierte bei Einnehmen von Kohlen Kohlen¬
gase . Zwei Heizer wurde» verletzt .

Panik iu einem Siuematvgraphentheater . In einem
Kmematographentheater in Portsmouth , wo geradeBilder von der Krvnungsfeier vorgeführt wurden, ent¬
stand ei« Feu« , das unter den Zuschauern eine große
Panik hervvrrief. Bei der Flucht aus dem Theatererlitten viele Personen schwere Verletzungen.

Todessturz eines Motorradfahrers . Bon der InselMan (Irische See) wird gemeldet, daß dort der Motor¬
radfahrer Viktor Srirridge beim Cregwillys -Hügel,
während er Probefahrten für das bevorstehende
Motorradwettfahren um die Touristentrophäe aus¬
führte, aus einer abschüssigen Straße in eine Hecke
fuhr und beim Sturz durch Genickbruch getötetwurde . Surridge war erst 22 Jahre all und hieltden Motorrad - Rekord zu Brooklands für eine
Geschwindigkeit von über 60 englischen Meilen proStunde .

Feuer bei der Oil Company. Wie dem ReuterfchenBureau Wer Neuyork aus Port Arthur in Texas
gemeldet wird , brach in den Tanks der Texas Oil
Company Feuer aus , das auf zwei Speicher und
auf eine Anzahl in der Nähe verankerter Schiffe Über¬
griff. Explosionen folgten. Ein Schiffskapitän wurde
hundert Fuß hoch geschleudert , außerdem wurden noch
zwei andere Personen getötet. Nach den bisherigen
Berichten wird der Verlust auf eine Million Dollars
geschätzt.

Landesverband badischer Redakteure.
Heidelberg, 27. Juni . Der Landesverband badischerRedakteure hielt am Sonntag von 12 bis >64 Uhrim „Hotel Reichspost " eine außerordentliche Haupt¬

versammlung ab, der eine Sitzung des Vorstandes
vorausging . Ae Versammlung war aus allen Teilen
des Landes gut besucht. Nach kurzen Begrüßungs¬worten des Vorsitzenden wurde das Protokoll des
Schriftführers G. Haller (Mannheim ) über die
letzte ordentliche Hauptversammlung in Freiburg (15.
Januar 1911) genehmigt.

Der Vorsitzende , Chefredakteur Schee l-Mannheim ,
gab in längeren Ausführungen einen Bericht über die
Tätigkeit des Landesverbandes und über die Dele¬
giertenversammlung des Reichsverbandes der deutschen
Presse in Eisenach (17 . bis 19. Juni ) . Der Redner
führte aus : Die Entwicklung des Reichsverbandes sei
feit der kurzen Zeit seines Entstehens als außeror¬
dentlich günstig zu bezeichnen : auch der Landesver¬
band habe in den letzten Monaten einen erheblichen
Mitgliederzuwachs zu verzeichnen gehabt. Von den
Behörden sei die neugeschaffene Berufsorganisationals solche mehrfach anerkannt worden, so insbeson-

Theater »«» MM.
th. Von der Vraunschwciger Hofbühne. Nicht nur

Leopold Adler, der Direktor des Braunschweiger Hof¬
theaters , sondern auch der Direktor der Oper Frederigk
hat infolge von Differenzen mit dem neuen Intendan¬
ten von Frankenberg sein Amt niedergelegt.

th . „Jungbrunnen " nennt sich ein fröhliches Thea-
terspiel in drei Akten , das von den Münchner Auto¬
ren Oskar Gluth und Gust. Adolf Müller ver¬
faßt worden ist .

th . „Odysseus auf Ithaka "
, Fr . Lienhards neueste

Bühnenschöpfung, ist für das Harzer Bergtheater bei
Thale zur UrauWhrung erworben worden, die aufden 28 . Juli angesetzt ist.

th . „Norachen"
, Komödie in drei Akten von Her¬mann Katsch , wurde von der Direktion Wauer fürdas Kleine Theater in München erworben . Die Ur¬

aufführung findet Anfang Juli statt .

KM Md WisseMaft.
k. Der Bildhauer Heinrich May , der Schöpfer der

Grabmonumente von Liebknecht, Schönlank und Wit-
tich , hat sich wegen eines hartnäckigen Leidens in
Dresden mit Cyankali vergiftet.

k. In Breslau wurde das Denkmal für den Dichter
Freiherrn von Eichendorff enthüllt : es stellt ihnin seiner Jugend als fröhlichen Wanderer dar .

w . Dr . ing. honoris causa. Von der Großh . Tech¬
nischen Hochschule „Fridericiana " wurde dem früherenDirektor der Badischen Anilin- und Sodafabrik in
Ludwigshafen am Rhein , Kommerzienrat Dr . Karl
Glaser in Heidelberg, in Anerkennung der großen
Verdienste, die er , gestützt auf eigene wissenschaftlicheArbeit, in langen technischen Wirken sich durch die
Nutzbarmachung chemischer Forschung zum Ausbau
neuer und volkswirtschaftlich wichtiger Industriezweig«
erworben hat , die Würde eines Doktor-Ingenieurs
ehrenhalber verliehen.

w . Ein neues Werk von Maxim Gorki. Der be¬
kannte russische Dichter Maxim Gorki ist augenblick¬
lich damit beschäftigt, zwanzig kleine Erzäh¬
lungen zu schreiben , die als Buch unter dem Ge-
famttitel „Märchen der Wirklichkeit " erschei¬nen werden.

«

dere auch in Baden . Auch von Seiten der Verleger
werden den Verbänden Interesse und Sympathie ent¬
gegengebracht. Das Solidaritötsgefühl unter den
Redakteuren sei erfreulicherweise im Steigen begrif¬
fen . Die Verhandlungen des Delegiertentages in
Eisenach hatten mancherlei gute Arbeit geleistet . Der
Redner gab dann im einzelnen einen kurzen Bericht
über die Eisenacher Beratungen .

Schwierig sei immer noch die Regelung der Kom¬
petenzen zwischen dem allen Verband der Journali¬
sten und Schriftstellervereine und der neuen reinen
Berufsorganisation , dem Reichsverband der deutschen
Presse: doch sei auf beiden Seiten der beste Wille zu
einer freundschaftlichen Vereinbarung vorhanden ; die
eingeleiteten Verhandlungen würden jedenfalls bald
ein gutes Verhältnis zeitigen. Mit Energie ginge der
Reichsverband allem Unwesen in der Presse zu Leibe;
so dem Treiben der kleineren Finanzpresse, den ge¬
werbsmäßigen illoyalen Strafklägern wegen Nach¬
drucks usw . Die Hebung der wirtschaftlichen Lage be¬
trachte der Verband als eine seiner Hauptaufgaben : so
werde die Stellenvermittlung jetzt bei der Berliner
Geschäftsstelle konzentriert; in Sachen der Prioat -
beamtenversicherung vertrete man mit Entschiedenheit
den Standpunkt , daß Ersatzinstitute zuzulassen seien ,
di« den Versicherten höhere Vorteile als die staatliche
Versicherung gewähren.

Die Aussprache über den Bericht war äußerst leb¬
haft. Sie betraf zunächst den vom Verlegeroerein
benutzten Normalvertrag für Redakteure. Eine Um¬
stage des geschäftsführenden Ausschusses hatte fest¬
gestellt , daß dieser Normalvertrag nach ziemlich allge¬
meiner Ansicht der Mitglieder keine geeignete Rege¬
lung des Verhältnisses zwischen Verleger und Redak¬
teur bietet, eines Verhältnisses, das seiner Natur
nach ein Vertrauensverhältnis ist. Zu demselben
Punkt lag auch ein Karlsruher Antrag vor . Die De¬
batte endete mit der Annahme einer Entschließung,
in welcher der Hauptvorstand des Reichsvsrbandes der
deutschen Presse aufgefordert wird, bei Revisionsvsr -
handlungen über den Vertrag die Interessen des Re¬
dakteurs mehr zu wahren , als es in dem Normal¬
vertrag geschieht.

Eine ebenso lebhafte Aussprache knüpfte fich an die
Fragen betr. Wahrung des Redaktionsgeheimnisses.
Auch diese Angelegenhell, zu der ebenfalls Karlsruher
Anträge Vorlagen , wurde dem Hauptvorstand des
Reichsverbandes zur weiteren Behandlung überwie¬
sen . Es äußerten sich zu beiden Themata die Herren
Amend, Günther , Kolb , Föhr , Haas , Binder , Winter ,
Montua , Herzog und der Vorsitzende .

An den Württembergischen Journalistenverein , der
um dieselbe Zeit in Reutlingen tagte, wurde ein Be¬
grüßungstelegramm geschickt . Als Ort der nächsten
ordentlichen Hauptversammlung, die nach den Reichs¬
tagswahlen stattfinden soll, wurde Karlsruhe ge¬
wählt . Die Teilnehmer blieben nach Schluß der Ver¬
sammlung noch beim Mittagessen zusammen, an das
sich ein gemeinsamer Spaziergang schloß.

Karlsruher Kmstielml.
Grstzh. Hsschesker .

„Die hermannsschlachk."
Drama in 5 Akten von Heinrich v . Kleist .

Der haßerfüllte Protest Kleists gegen Napoleons
Herrschergslüste wurde dem deutschen Volk mit den
Worten übergeben : „Ich schenke es den Deutschen ,
nur um den Preis unverzüglicher Aufführung , weil
es einzig und allein auf diesen Augenblick berechnet
ist." Er war diktiert durch di« schweren Niederlagen,
die Preußen , seine engere Heimat, hart an den Ab¬
grund gebracht hatten . Der Traum seines glühend
liebenden Herzens war es, Preußen und Oesterreich
gemeinsam sich gegen den großen Korsen erheben zu
sehen . Mit dem Tage von Wagram aber sieht er den
Gedanken an die Befreiung untergehen, was ihn selbst
fast vernichtet. Sein Ruf verhallte ungehört und von
1808 , wo das Werk beendet wurde, ruhte es bis 1821 .
Das Theater nahm ebensowenig Notiz von ihm, wie
die Literatur im allgemeinen; hier war es die
Karlsruher Bühne , die die „ Hermannschlacht " am 18.
Oktober 1863 zum Gedächtnis an die A . Wiederkehr
des Tages der Völkerschlacht bei Leipzig, allerdings
mit wenig Erfolg, zur Aufführung brachte . (Seit der
letzten hiesigen Aufführung sind 5 Jahre vergangen .)
Erst die Meininger hoben das nationale Drama auf
ihren Schild und hatten nach dem deutsch-französischen
Kriege damit einigen Erfolg. Wan begegnet ihm im¬
mer weniger und sah in dem Mißerfolg , den Kleist
erleben mußte, dis Ursache an seinem unglücklichen
Ende . Inzwischen hat die Forschung nicht gerastet
und niemand wird diese Behauptung aufrecht erhal¬
ten wollen. Ja man kann ruhig sagen , nur ein Cha¬
rakter, der so groß im Hassen ist, der so den Stempel
eines verwirrenden Dämons an sich trägt , konnte
die „Hermannschlacht " schreiben . Eine Tragödie ist
sie nun einmal nicht . Dafür fehlen ihr so ziemlich
alle Voraussetzungen. Der Gang der Handlung ist
nicht zwingend genug, um zu bannen . Seine Charak¬
tere sind in ihrem Römerhaß so blind und maßlos
verzerrt , daß man ihnen kaum die nötige Ueber-
legung im entscheidenden Augenblick zutraut . Auch
Hermann , der lichtvolle Fürst , hat so viel Züge, daß
man in ihm nicht das Urbild eines romantischen
Deutschen sehen kann. Kleists Sprache ist jedoch von
fortreißendem Schwung, kraftvoll und poetisch, wie
auch manche Szene den Dramatiker verrät , der sich
an Shakespeare begeistert hat . Hier sei besonders an
die Szene erinnert , da Varus sich mit seinen Legionen
im Teutoburger Wald verirrt hat und der Alrauns
drei Fragen vorlegt. Der ungebändigte Trotz einer
rsichbegabten Dichternatur spricht aus Hermann , dem
Befreier , selbst. Denn Hermann ist Kleist . Die Glut
seiner nationalen Begeisterung durchsprüht Hermanns
Reden und läßt uns sein Falsch und Fehl augen¬
blicklich übersehen. Das Falsche , das uns an den
Römern so mißfällt, weil es zur Knechtung eines
freien Volkes dienen soll . Und wenn Hermann dem
treulosen Aristan das Haupt abschlagen läßt , so kann
man das zwar grausam nennen, aber im Interesse
der Einigkeit der deutschen Stämme , die Hermann
als hohes Ziel oorschwebt , doch nur notwendig fin¬
den . So brennt uns der Feuergerst Kleists doch feine
Runen in unsere Brust , reißt uns der heldische Flug
seiner Sprach « für seine Ideen fort und es ist gewißein gutes Zeichen , wenn die reine Empfindung der
Jugend sich an dem Werk immer wieder erneut . Die
Darstellung stand nicht auf der Höhe , wie es bei den
Klassikern sonst der Fall ist. In der Hauptsache lagdas darin , daß das Werk viel« durchweg erprobte
Kräfte verlangt , auch bei kleineren Rollen . So lies
manche Szene Gefahr, komisch zu wirken, was sehr
peinlich wirkte. Wenn nicht die lobenswerte Absicht
bestände , uns durch Aufführung verschiedener Werke
Kleists seine Bedeutung zu veranschaulichen , so hätte

man ja die Aufführung gerade der „Hermannsschlacht"
überflüssig finden können. Aber das Werk gehört
eben zum vollständigen Bild und darum begrüßen
wir die Wiedergabe. Hier sei gleich der Wunsch aus¬
gesprochen , auch das einzigartige Lustspiel Kleists ,
„Der zerbrochene Krug"

, in den Zyklus mit aufzu¬
nehmen. Herr Herz verkörperte in idealer Weise
den Germanenfürsten . In Sprache und Haltung zeigte
er jene edle Männlichkeit, die alle von ihm dar¬
gestellten Charaktere in so hohem Maße auszeichnet.
Er war der intelligente, unerschrockene Führer , dem
man die besteiende Tat glaubte. Das Thuschen (sein
Weib) hatte man Frau Deman übertragen . Es
wurde schon oft genug gesagt , daß diese Darstellerin
für heißblütige Frauengestalten wenig geeignet ist
und darum konnte man die Besetzung nicht verstehen.
Umsoweniger, als von ihr der Erfolg des Werkes in
mehr als einer Szene abhängt ; es sei nur an die Rache¬
szene erinnert . Als liebendes, hingebendes Weib gab
die Darstellerin gewiß Gutes , aber der weibliche Her¬
mann , der sein Heiligstes verteidigt und rächt , wurde
sie nicht . Sie blieb am Aeußerkichen hängen und
machte die Wandlung ihres Innern nicht glaub¬
haft. Einer der schönsten Höhepunkte der Tragödie,die erwähnte Szene , ging so wirkungsvoll vorüber .
Was wir an Herrn Baumbach besitzen, konnte
man an diesem Abend wieder einmal sehen . Sein
Bentidius war ein aalglatter Römer und doppel¬
züngiger Liebhaber, dem auch nicht der kleinste Zug
der Echtheit fehlte. Den Machthaber Varus gab Herr
Wassermann mit schreckhafter Düsterkeit , eine
Herrschernatur in jedem Zoll. Von packender Gewalt
war er in der Szene mit der ausgezeichneten Al¬
raune (Frl . Frauendorfer ) . Hier konnte man
des Dichters Genius erleben. Sein düsteres Schicksal
als Feldherr trug Varus mit wahrhaft tragischer Größe.
Wäre noch zu erwähnen der wackere Schmied Teut-
hold des Herrn Dapper , dessen Jammer und
Schmerz ergreifend klang , und der in jeder Hinsicht
fürstliche Marbod des Herrn Mark . Die Schwierig¬
keiten , die sich in der Regie häufen, hatte Herr Kien -
scherf vortrefflich überwunden . Das Publikum , be¬
sonders die stark vertretene Jugend , ging mit ihrem
Beifall verschwenderisch um . —dt .

Am Samstag , den 1 . Juli werden in der zu kleinen
Preisen ftattfindenden Aufführung von Nicolais „Lu¬
stige Weiber" Frau Olga Kallensee und Herr
Hans Keller fich vom hiesigen Publikum verab¬
schieden.

Spiekplan des Grotzh . Hofiheakers.
Donnerstag , 29 . Juni . 8 . 70 . „Königs¬

kinder "
, Mustkmärchen in 3 Bildern , Musik von Engel¬bert Humperdinck, Text von Ernst Rosmer . 7 bis

nach 10 .
Freitag , 30. Juni . L. 71. „Großstadtluft",

Schwank in 4 Akten von Blumenthal -Kadelburg.
X-8 bis gegen >l 11 .

Samstag , 1 . Juli . 38. Vorst, auß . Ab . Kleine
Preise . „Die lustigen Weiber von Windsor" , komisch -
phantastische Oper in 3 Akten mit Tanz von Nicolai.
>68 bis gegen XII . Allgemeiner Vorverkauf von
Dienstag , den 27 . Juni , vormittags 9 Uhr, an.

Sonntag , 2 . Juli . L.. 71 . „Der Rosenkavalier",Komödie für Musik in 3 Akten von Hugo von Hof¬
mannsthal , Musik von Richard Strauß . >67—11 .

Eintrittspreise :
am 2. Juli Balkon 1 . Abt. 8 Sperrst 1 . Abt. 6 -R,am 29. Juni Balkon 1 . Abteilung 6 -K, Sperrsitz

1 Abt 4 50 ^8 '
am 30 . Juni Balkon 1 . Abteilung 5 -K, Sperrsitz

1 . Abt. 4 -tl ;am 1 . Juli Balkon 1 . Abt. 4 <K , Sperrst 1 . Abt. 3 ^t .

Großh. Hofthealer M Karlsruhe.
Donnerstag, den 29. Juni 1911.

70 . Abonnements -Vorstellung der Abteilung tSd
(gelbe Abonnementskarteu ).

Kömgskinder.
Musikmürchen in , drei Bildern, Musik von Engelbert

Humperdinck , Text von Ernst Rosmer .
Musikalische Leitung : Leopold Reichwein .

Szenische Leitung : Peter Dumas .
Person «« :

Der Königssohu . Hans Siewert.Die Gänsemagd . Gisella Tercs.
Der Spielmann . Jan van Gorkom .
Die Hexe . Rosa Ethofer .
Der Holzhacker . Haus Keller.
Der Besenbinder . Hans Bussard .
Sein Töchterchen . Elise Meyer.
Der Ratsälteste . Ad. Bodenmüller.
Der Wirt . Eduard Schüller.Die Wutstochter . . . . . . . . Anni Ernst.
Der Schneider . Eugen Kalubach.Die Stallmagd . Marg . Bruntsch .Die Schenkmagd . Frieda Plathner.
Erster Torwächter . Emil Stoltz.
Zweiter Torwächter . Paul Döring.
Eine Bürgersstau . Frieda Meyer.
Ratsherren und Ratsstanen , Bürger und Bürgersstauen,
Handwerker , Spielleute, Burschen , Mädchen , Kinder , Volk.
Erster und dritter Akt vor der Hexenhütte im Hellawald ,der zweite auf dem Stadtanger von Hellabrunn.

Orchestervorspiele :
Zum 1 . Akt : Der Königssohn .
Zum 2. Akt : Hellafest und Kinderreigen .
Zum 3 . Akt : „ Verdorben —gestorben"

, Spielmauns
letzter Gesang .

Die neuen Dekorationen sind v . Albert Wolf entworfen
und ausgefiihrt.

Längere Pausen nach dem eisten und zweiten Akt.
Anfang: 7 Uhr . Ende : >711 Uhr.

Kasse -Eröffnung: ff ?? Uhr .
Der freie Eintritt ist für heute ausgehoben.

Preise der Plätze : Balkon : I . Abteilung -4! 6.—,
Sperrsitz : 1 . Abteilung -4! 4.50 usw .

Vom Welker.
Wetterbericht des Zentralbnreaus für Meteoro¬

logie «nd Hydrographie vom 28 . Juni 1911.
Hoher Druck, dessen Kern noch im Südwesten

Europas liegt, hat sich seit gestern weit in das Bin¬
nenland herein ausgebreitet , weshalb es bei uns auf¬
geklart hat , nachdem gestern noch allenthalben Regen
gefallen ist. Ueber dem Nordmeer lagert noch eine
Depression , doch beschränkt sich deren Herrschaft aufden Norden Europas . Der hohe Druck wird voraus¬
sichtlich , wenn auch vielleicht nicht für längere Zeit,
bestehe» bleiben; es ist deshalb meist heiteres, trocke¬
nes und wärmeres Wetter zu erwarten .

Bo « der Meteorologische « Statt »« » « ksrntze.

Juni
27 . A. SU. H

«bssl. chdNDrl

759,2
t» 0

12Z 8.8
t» Vn>>.

86 SW bewckt
28 . M. 7U. S 761,4 13P 8F 76 » halbbed .
28.Mtt2U. o 760F 20,3 8,9 51 « «vllig

Höchste Temperatur am 27. Juni 15P , niedrigste in
der darauffolgenden Nacht IIP . Niederschlagsmenge des
28 . Juni stüh 3P mm.

Wasserstau - deS Rheins am 28. Juni stüh .
Schusterinsel 308 , gefallen 15 , Kehl 373 , gestiegen24,

Maxau 540 , gestiegen 29 , Mannheim 460, gestiegen
3 om.
Beobachtungen der Drachenstation in Friedrichs¬

hafen vom Morgen des 28. Juni 1911.
Temperatur Relative Wind- Vychw«lpi» ett

Fruchtigkeit richtung
0 °

Boden 10.8 82 SW 3
in 1000 m 6.4 88 WSW 5
in 2200 m - 1.2 87 WSW 2
in 2500 m -2.8 80 N 5
in 3300 m -5.7 M NNW 10
iu 3560 w - 4.0 58 NRW 14
in 3600 m - 4.7 58 NNW 14

Wetterbericht der Deutsches Seervarte
vom 28 . Imst 1911 , 8 Uhr vorm.

Stationen Baro¬
meter* Therm.SelfiiiSWindrichtung

und Smrke Wüter

Borkum . . 766 -i- 15 W 5 halbbedeckt
Hamburg . . 7S7 -i- 14 WSW 4 bedeckt
Swinemi 'mde 766 -!-1 -i- 16 W 3 wolkig
Memel . . . 763 -i- 1 16 W 3 heiter
Hannover . . 769 -i- 18 SW 4 haldbedeckt
Berlin . . . 768ff-2 -i- 13 SW 4 bedeckt
Dresden . . 770ff1 -i- 13 WM 3 „
BreSlan . . 7684- 1 -i- 12 NW 3
Metz . . . 7734-1 -i- 12 S 2 heiter
Frankfurt (M .) 771 -i- 1 -i- 14 SW 4 „
Karlsruhe <B .) 773 -i- 14 SW 5 wolkig
München . . 773 11 SW 5 bedeckt
Zugspitze . . 536 -ffl — 7 ItW 3 Nebel
Scilly . . . 772 -i- 13 WNW 3 halbbedeckt
Aberdeen . . 760 -i- 13 SSW 3 wolkig
Jle dÄix . . 774 -ff 18 NNO 2 bedeckt
Paris . . . 773 -ff 14 SSW1 wolkenlos
Blissingen . 770 -ff 15 WSW 3 wolkig
Helder . . . 768 -ff 14 WSW 3 „
Thorshavn . 753 -bl ff 9 W 3 Rege«
vcydisfjord . 751 6 NO 4 „
Christiansund 757 -i- l -ff 11 SW 1 wolkig
Skagen . . 7604-1 -ff 13 W 6 bedeckt
Kopenhagen . 784 -i-1 ff- 13 W 4 wolkig
Stockholm . 7584- 1 -ff 17 SSW 4
Haparauda . 754 15 SW 2 wolkenlos
Archangel . . 758 -ff 21 SW 1 bedeckt
Petersburg . 759 -ff 16 NO 1
Riga . . . 761 -ff 15 W 1
Warschau . . 7Gff1 ff 14 WNW 2
Wien . . . 769 -bl ff 14 WNW 4 bedeckt
Rom . . » 765 -1-1 ff 18 N 3 heiter
Florenz . . 7664- 1 ff 19 SW 2 wolkenlos
Cagliari . . 765 ff 19 NW 5 „
Brindisi . . — — —
Triest . . . 767 -1-1 ff 17 ONOV wolkig
Lugan » . . 768 -1-1 ff 18 N 2 wolkenlos
Nizza . . . -- — —
Biarritz . . 775 ff 14 NO 1 wolkenlos
Csrunä . . — —
Horta (Azoren) — — —
Säntis . . 576 - 3 W 2 Nebel

Mit Ausnahme von Zugspitze und Säntis sind die
Barometerstände auf den Meeresspiegel reduziert.

* Die Zahl nach dem Barometerstand bedeutet die
Aenderung in den letzten 3 Stunden in ganzen mm ;
-i- gestiegen, — gefallen .

Tagesmzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Donnerstag , de« SS . Jnni .
Refidenztheater . Vorstellung .
Welt -Kinematograph . Vorstellung .
Kaiser Kinematograph . Vorstellung .
Zentral -Kinematograph . Vorstellung .
Metropol -Theater . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 10 Uhr morgens

bis 9 Uhr abends .
Tnrngemeinde . Damenabt. 0 , ff«9 - ffslO Uhr .

Gutenbergschule , Frauenabt. ffe9- ffelO Uhr , Höh.
Mädchenschule .

Männertnrnverei «. Allgem . Turnen 8—10 Uhr ,
Zentralturnhalle , II . Damenabt. >26—>28 Uhr,
Oberrealschule .

Tnrugesellschaft . Alte Herren- Riege 8—10 Uhr ,
Realgymnasium, I . Damenabt. 8—10 Uhr , Nebeuius -
schule.

Schwarzwal - verein . Vereinsabeud .

Für Aufbewahrung von unverlangtenZusendungen
übernimmt die Redaktton keine Gewähr.

Verantwortlich für Politik : Joseph Straub ; für
Sozial - uni» Kommunalpolitik und den übrigen redak¬
tionellen Teil : C. D . Redemann ; für den Insera¬
tenteil : Paul Kußmann . Druck und Verlag :
C. F . Müllersche Hofbuchhandlung m. b . H .,
sämtlich in Karlsruhe .

Kakaos — Schokoladen — Konfitüren
zu Fabrikpreisen direkt an Privat « in

vöuiscdlsncks '

zu Fabrikpreisen direkt an Privat « in
Karlsr«he i. B ., Kckserstraße 1S3/S5, Krrnspttcha 2657.

Ilinißsk » » oll « « » od «»i« »inoa Io «»» « « ,
KabvünmnlltLrriLdt erteilt strsvK uaeb Vorsaiuikt avck

bittet uw baiästs ^ oweiännZ:
Lalssrstrrss» US.



M -MM
ID solo . Personen (Rateuz . gest . von

ostg . keine Vermittlung ) schnell und

kGSdd. Ikreditbank Otto Filstnger ,
Karlsruhe , Kaiserstraße 228.

Kredit-Verein
st Darlehen in jeder Höhe an solo,

.̂ krsonen zu coul. Bedingungen . Näh .
I Manenstraße 31 , 2 . Stock nn Bü ro .

» . Hypothek
Irooo bis 6 « « » Mk .» zirka 75 °.°
Ider amtlichen Schätzung , auf Haus in
kdll Südstadt von pünkllichem Zins -
lahler aufzunehmen gesucht. Offerten
I son Selbstdarleihern unter Nr . 5M0
I « das Kontor des Tagblattes erbeten.

70V « bis 8000 Mark
I jucht Geschäftsmann auf II . Hypothek,
170 °-o der Schätzung aufzunehmen .
I Kefl. Offerten unter Nr . 5470 an das
I Kontor des Tagblattes erbeten .

II . Hypothek,
lSVOO bis 6000 Matt
« ff ein rentables Haus von pünktlichem
Atuszahler gesucht. Offerten unter

>Kr. 5468 an das Kont . des Tagbl . erbet .

II. Hypothek.
8000 — 10000 Mark wecken

! «uf ein 2- u . 3 Znnmerhaus in der
j Nähe der Bernharduskirche alsbald

-sucht . Offerten unter Nr . 5517 an
ls Kontor des Tagblattes erbeten.

AM- WM MM.
I- Hypothek,

esncht auf neues Wohnhaus in guter
Stadttage per jetzt oder innerhalb 3 bis
4 Monaten . Schätzung 59000 Mack.
Offecken mit Angabe des Zinsfußes
unter Nr . 5625 an das Kontor des
Tagblattes erbeten ._

Darlehen
von 150 bei pünktlicher , monatl .
Rückzahlung von Bank durch Beamten
gesucht . Nur reelle Off . unt . Nr . 6211
an das Kontor des Tagblattes erb.

IZM- MS Mark
H . Hypothek gesucht

von einer Grotzbrauerei auf ein
neues, größeres , auswärtiges Objekt .
Zins 5 ^ o. Innerhalb 65 bis 70 ° /»
der Schätzung . Gefl . Offerten unter
Rr . 5524 an das Kont . des Tagbl . erd.

SlWlllsk seWk
am hiesigen Platze zur Verwertung
eines Patentes , Automobileutstau-
bung . Eoentl . wird dasselbe auch
käuflich abgetreten . Offecken unter
Nr . 5448 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Nsidliei,

kffvetss .
Tüchtige 2. Arbeiterinnen (nicht

mehr fortbildungsschulpflichtig ) fin¬
den bei mir Stellung.

Eckert-Kramer .
Karl -Friedrichstraße 22.

Filialleiterin .
Für eine Färberei wird eine tüchtige

Person gesucht , welche schon in Fär¬
bereien war und eine Filiale mit Erfolc
geleitet hat . Offecken unter Nr . 5518
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Gesucht für sofort

Mädchen
für Zimmer - und Hausarbeit .

Hotel Germania ,
Karlsruhe .

Eine zuverlässige , jüngere Are«
oder Mädchen für Waschen und
Putzen gesucht.
_ Körnerstraße 11 , parterre .

Lasiere MG- s. Msrar
sofort gesucht : Luisenstraße 24 , 3 . Stock
links .

!sli § sr ,

Wen , kLuxlrtll, ihpstlieiies-
Mk . Vei-mietM, M - wickelt
nmM . l.Äien . ViS-o ete. 2s. - 7»i. 23SS.

6sorg i^sderle,

MZnnNck

Nicht zu junges Mädchen , wel¬
ches bürgerlich kochen kann u . son¬
stige Hausarbeit übernimmt , gesucht
zu einzelner Dame auf 1 . Juli we¬
gen Erkrankung des jetzigen Mäd¬
chens : Jahnftrahe 10 , 2 . Stock .

Ein fleißiges Haus¬
mädchen

findet sofort Stellung :
Tafs -Reskaurant Hildenbrand ,

Waldstraße 8.
Gesucht auf 1 . Juli ein fleißiges

Mädchen
für Küche und Hausarbeit . Rähe -
res Körnerftraße 26 , parterre .

Sofort oder auf 1 . Juli wird eine
tüchtige Köchin,

welche Hausarbeit mit übernimmt ,
gesucht . Zu erfragen Karlstraße W
un 2. Stock._

Mädchen
für häusliche Arbeiten kann per
1 . Juli eintreten :

_ Steinstraße 21 , 2. Stock.

Dienstmädchen gesucht.
Gesucht auf 1 . Juli oder früher

braves junges Mädchen vom Lande
für die Hausarbeiten : Kuroeustraße 21
im 3 . Äock .

Gesucht
auf 1 . Juli ein gediegenes und ehr¬
liches

Mich«,
das selbständig kochen kann . Monat¬
lich 30 Kaiserstraße 153, 2 . St .

Williges Mädchen , das selbständig
kochen kann , etwas häusliche Arbeit
besorgt , findet bei kleiner Familie
Stelle . Eintritt 1 . Juli .

Waldstraße 32, 2. Stock .
Zur Aushilfe auf zwei Monate

wird ein kräftiges Mädchen tags¬
über für sämtliche häusliche Arbei¬
ten gesucht.

Waldstraße 62, 2. Stock.

ZuverlässigesMädchen
für die Küche bei mrtem Lohn ge¬
sucht per 1 . Juli oder später . Näh .
bei Kirsten , Kaiserstr . 56, 2 . Stock.

Mädchen
Ir Küche und Haushcllt per sofort ze¬

ucht : Erbprinzenstraße 36 , pack.

Ein jüngerer , tüchtiger

Schlosser ,
welcher am Feuer arbeiten kann , wird
gesucht : Bahnhofstraffe SO .

1 . August ev. früher
Zahnarzt gewährt an ordnungsliebende
kleine Familie oder Witwe

Freiwohnung
gegen Dienstleistung .

Zn melden Kreuzstraße 6 III links,
von 10 bis 5 Uhr ._

Vertreter gesucht.
Leichte Schreibarbeit . Hohe Provision .

20—30 täglicher Verdienst . Off .
unter Chiffre T . U. 8780 an die
Annoncen -Expedition Rudolf Moffe ,
Zürich._

Suche sofort- anständigen Herrn bei
guter Bezahlung betreffs
Aufnahme von Schülern

für ein Musik -Institut . Anmeldungen
hierzu : Josef Schmid , Musikschule,
Offenbnrg ._

Lehrling Mt .
Junger Mann , welcher Lust hat , die

Photographie zu erlernen, kann ein¬
treten .

Atelier Fr . Umhaner ,
Kaiser -Allee IM ».

llelleii -Lemlie

Weibliches M-dcll
für längere Beschäftigung gesucht . Zu
melden Leopoldstt . 7 v , 12 — 1 u . 6—7.

Büglerinnen ,
tüchtige, zum sofortigen Eintritt gesucht.

Dampfwaschanstalt
August Pfützuer ,

Karlsruhe -Rüppurr , Langestraße 2.

Tüchtige Schneiderin
für einige Lage ins Haus gesucht .
Offecken unter Nr . 5520 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Für Wirtschaft ein Mädchen , das
servieren kann und in der Küche mit
arbeitet , bei hohem Lohn gesucht . Nä -
heres Kapcllenstraße 64 im Hof .

Bmrs, Miges M -ev,
das schon in Stellung war , gesucht :
Kaiserstraße 132 IV .

den Tag über für Hausarbeit auf
1 . Juli gesucht : Friedeustraße 5 im
1 . Stock.

Man « - »

Wdchm-GcW. SK
Ein ordentliches , fleißiges Mädchen ,

das sich willig allen Hausarbeiten unter¬
zieht, zu klemer Familie gesucht . Zu
erfragen Kronenstraße 38 , parterre .

Junges , sauberes

Mädchen
für leichte Packarbeit sofort gesucht :
Rüppurrerstraße 5, Hinterhaus .

Sofort gesucht für einige Wochen
fleißiges Mädchen oder unabhängige
Frau von 8—4 Uhr (Nähe Sonntaa -
platz) . Guter Lohn und gute Behand¬
lung . Offerten baldigst erbeten unter
Nr . 5522 an das Kontor des Tagbl .

verheiratct , für erste Geschäfte in
rankfurt a. M . tätig , sucht i«
arlsruhe für erstes Mastgeschäft

außer dem Hause zu arbeite «.
Offecken unter Nr . 5516 an das
Kontor des Tagblattes erbetm .

Stelle -Gesuch.
Junger Mann , verh ., guter Reiter

und Fahrer , sucht Stelle als Reitknecht;
auch wird Bureaudiener - oder ähnliche
Stmung angenommen . Offerten unt .
Nr . 5512 an das Kontor des Tag -
blattes erbeten._

Rohrstühle
eder Art werden dauerhaft und billig
geflochten bei Pz . Herold , Korb-
und^ Seffelflechterei , Waldstraße 25,
3. L -tock, Vorderh . Kacke genügt .

Kr vorllokwss HutonMwM KeLuedt .

2u bssuolioü Lmä nur erst -

KILSSIAS Firmen M diesiger Stttät .

^ .LAedote erbitt -eu SO § Oi » 1 unter

Xr . 5511 au äns Loutor des

— blattes . — —

n ^ ^ -j- -4- -»- H ^ ff- -)» ch

Geschäftsverknuf . Tausch.
Li« Detailgeschäft in Pforzheim ,

prima Lage, Vijouteriewareu, ISO
Marl Tageseinnahmen, 90 A Der-
dienst, ist billig zu verkaufen . Lager-
Übernahme ca. 35 000 -tt. Auch
Tausch gegen ein Haus, aber nur
mit 1. Hypothek belastet . Offecken
unter Nr . 5501 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Größeres Herrschafts -
Wohnhaus

in bester Lage Ettlingens , an der
Kreuzung zweier frequenter Stra¬
ßen gelegen (früher viele Jahre hin¬
durch ein gut besuchtes Pensionat ) ,
auch zu jedem Geschäftsbetrieb ge¬
eignet , wegen hohen Alters sehr
preiswert und unter äußerst günsti¬
gen Bedingungen zu verkaufen . Bei
dem Anwesen ist ein schöner Gar¬
ten , ein weiterer , direkt angrenzend
(zukünftiger Bauplatz ) kann mit¬
erworben werden . Nähere Aus¬
kunft , Besichtigung rc . bereitwilligst
durch Otto Riffel , Ettlingen . (Tele -
phon Nr . 94 .)_

AMDMkrkliuj.
Verkaufe mein in der Südweststadt ,

nahe der Hirschbrücke und Karlstraße
gelegenes Haus mit Laden, Einfahrt ,
grobem Hof und Hinterhaus , gut
rentierend , unter günstigenBedinguugen .
Preis 54000 Off . unter Nr . 5518
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

MmlitllhM,
elegant ausgestattet , in schöner Lage ,
wegen Wegzug zu dem sehr billigen
festen Preis von 46 000 »tl bei gün¬
stigen Zahlungsbedingungen zu ver¬
kaufen . Offerten „A. B ." hauptpostl .

Fräulein sucht Stellung als Ver¬
käuferin ; am liebsten in ein Lebens¬
mittelgeschäft , auf 1 . oder 18 . Juli .
Offerten unter Rr . 5502 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Ein braves , fleißiges , best. Mäd¬
chen sucht Stellung in besser . Hause
auf 1 . oder 15. Juli als Stütze .
Beste Zeugnisse stehen zu Diensten .
Offerten unter Nr . 6208 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Stelle » steche» sofort :
I I Mädchen die kochen können ,

Zimmer - und Kindermädchen ,
II welche Kleidermachen u . Bügeln
WM » können. Helene Böhm , Adler¬

straße 17, .gewerbsmäßige Stel -
lenvermittlerin ._

Monatsskelle .
Ein ord . Mädch . sucht v . 7— )49

Uhr Monatsstelle i . d . Nähe Garten¬
straße od. Roonstr . Offert , unt . Nr .
5506 an das Kontor des Tagbl - erb .

Schneiderin » perfekte , empfiehlt
ich im Anfertigen von Damenkleidern ,

Rocken, Blusen usw . Dienstpersonal
wird berücksichtigt: Frk . Rübling ,
Karl -Friedrichstraße 2 , 4 . Stock .

'M-MWWmkmis.
Geschäft für 180 utl, Jederm . pass -,

Milchgeschäft- 7- 8 ^ täglich Ver¬
dienst, Wshnhaus im Barock , billig
mit kl . Anzahlung wegzugshalber zu
verkaufen.

Kur ; , Adlerstraße 28 ,
_

II . Hof ._
Milchgeschäfte.

Wegen Wegzug verkaufe ich im
Auftrag zwei Milchgeschäfte , je 100
Liter . Prima Kundschaft . Kann
auch zusammen verkauft werden .
Erfragen Porkftraße 25 , 2. Stock .

Rim MOimsM
mit großartigem Patent unter
günstigen Bedingungen am hiesigen
Platz z« verkaufe « . Offecken unter
Rr . 5447 an das Kontor des Tag¬
blattes erbetm .

Wegen Wegzug
billig zu verkaufe « :

1 sehr schönes Bett , hochhäuptig, mit
3reiliger Roßhaarmatratze , 3 andere
Betten , 1 Waschkommode m . Marmor ,
1 Nachttisch mit Marmor , 1 Näh¬
maschine, 1 Schreibtisch , 1 kl . Buffet ,
1 Diwan , 1 Waschtisch, 2 Fauteuils ,
2 Polsterstühle , 1 Kommode , Ikompl .
Kücheuonrrichtung mit Linoleum¬
belag , verschiedene Schränke , ein - und
zweitürig , 1 großer Kirschbaumschrank,
sehr schön, Stühle , Tische, Bilder ,
Oelgemälde , 1 Waschmangr und

sonst noch verschiedenes.
Lagerhaus

Heinrich Karrer
PHLliPyflraße IS .

Ein großer Doppelpulk , massiv ,
eichen, für 4 Personen , zwei schöne
Ausskelluugsschränke , eine große
Rat .-Regiskrierkasse werden bill . ab¬
gegeben : Kaiserstraße 140 .

Gardersbeschrml!.
sehr groß , Buffet , iu Eichen und in
Nußbaum , Auszuottt -a- , Verttko ,
Stühle , Kinderbett , Nähmaschinen ,
Seidengarnitur , Diplomatenschreib¬
tisch , Chaiselongue , Sofa , Diwan ,
Ledarstühle , elektr . Lüster , weiße
Zimmer - Einrichtung mit 1 Bett ,
Küchenmöbel zu verkaufen .

Sofienstraße 13, " ackerre .
Billig zu verkaufe« 1 Bett mit

Patentrost und Schoner , 1 Mattatze
mii Kopfpolster , 1 Diivan , 1 Kleider¬
schrank, 1 Küchenschrank, 2 Tische,
2 Hocker, 1 Badewanne , 1 Herd ,
1 Gasherd u . sonst noch verschiedenes:
Gocthestraste 14 , 2. Stock.

Chaiselongue , gut gearbeitet 24 »B,
eleg. Plüsch -Diwan 35 Busses'

»chfein 148 °F , Chiffonniere , pol .
> °Z , großer Spiegclschrank 75

eleg. Schreibtisch 35 »E , Flur¬
garderobe , echt eichen 16 -äl , kompl.
Einrichtungen , Teppiche , eiserne Bett¬
stellen für Erwachsene und Kinder ,
Spiegel , Bilder , alles neu u . spottbillig.
Werner , Schloßplatz 13, Eingang
Karl -Friedrichstraße , parterre rechts.

Köche« Buffet ,
mit Messingverglasung , Küchen-Kredeuz
aus Pitschpme , alles mitLinoleumbelag ,
Tisch, 2 Stühle , 1a Arbeit , neu , zu ver¬
kaufen : Möbelschreinerei G . Höklig ,
Lessmgstraße 52 ._

Gut erhaltener
Kiuderfluhl

sowie ein Schreibtisch sind zu ver¬
kaufen : Marienstr . 58 , 2 . Stock rechts .

Gebrauchtes
Pianiuo

tadellos erhallen , kreuzjaittg, mit
Panzerstimmstock, sehr gut im Ton,
staunend billig zu verkaufen .

Ritterstraße 11» parterre .

Gelegenheit.
14karätige, goldene Repetier -Uhr.

Doppeldeckel, feines Ankerweck, weit
unter Preis zu verkaufen. Ir . Mb -
mann , Kaisrrftraße 225.

Großer Herd
für 10 sofort M verkaufen :

Wilippstraße 33 III links .

in bester Lage der West¬
stadt, zur Erstellung von
Herrschaftshänsern (drei -
stückig n« d vermietbares
Dachgeschoß) unter gün¬
stige» Bedingungen z«
verkaufe«. Näh . Bnrea «
Zähringerstraße 108 .

Küchenbuffet ,
neu , umständehalber billig zu ver¬
kaufen : Herrenstraße 54, 3. Stock.

Für Jagd - « . Naturfreuude .
Eine hochinteressante sehr seltene aus

lauter Natnrgewächsen zusammen-
gestellte Zinrucer - Einrichtung zu
verkaufen. Näheres im Koutor des
Tagblattes zu erfragen .

Salon ,

Zu verkaufen
2 Bettstellen mit Rosten , 1 Sofa ,
1 zweitüriger Schrank , 1 Bücher -
fchäftchen, 1 großer und 1 kleiner
Tisch , 2 Spiegel , 1 eiserner Herd ,
1 Wareuschrank. 1 Oelbehälter,
3 Krautständer , 1 Partie Bier - und
Weinflaschen, Käseglocken und Stand -
aläser wegen Aufgabe des Ladens .
Näheres Lachnerstraße 28._

Bessere Möbel .
Ein meisterhaft cmsgeführtes Schlaf¬

zimmer mit großem 3teiligeu Schrank
mit 3 Spregeltüren , Preis 675
1 Speisezimmer (Seltenheit ) , erst¬
klassig , Preis 1400 feiner Salon
für Liebhaber von soliden Möbeln , Ge-
legenheitskauf . Anzusrhen bei A . Betz ,
Möbckschremerei, Markgrasenstraße 33,
langjähriger Gehilfe der Firma Gebr .
Himmelheber. Anfertigung nach
seichnung.

Plüsch- Sostl u. 2 Stühle 60
kleiderschrank 46 -K ,
Vertiko 46 -K , 2 Stühle L 6 -K,

zu verkaufen : Virus , Waldstr . 29,
3 . Stock . Händler verbeten .

Gebrauchte , gut erhaltene
Gas - und KohlenbadeSfe »
mit Garantie zu verkaufen . Nä¬
heres Hebelsttaße 3 I .

Dreiarmiger, noch neuer
Gaslüster

zu verkaufen :
Seminarstrahe 7, 3 . Stock.

Goslttmpeu
mehrere gebrauchte und einige zurück¬
gesetzte , billigst : Adlerstr - 44.

« Mrkochherde,
Biedermanns cheKonstruktion, find
in allen Größen vorrätig . Ebenso werden
Ersatzteile von Herdplatten billigst
geliefert und Reparaturen und Aus -
maner « an Herden prompt besorgt ,
Wärmeöfen für Schneiderbügeleiseu.
Größe bis zu 6 Stück , sind aus Lager :
Schlosserei Bürgerstratze S.

ISsrmvsrser -

8ereiv » s « uU » se

(kür Vlilsn , ? snsionkcks,V7ick -
sottuktoo ), in Vsrbinciunx w .
äsru Lüodssstsrä oä . 2öntral -
b« 2uog , svsntl . anod Oas -

keirmng , 2u vsrstouksn . 2u
ertrug , im Hont . 6ss Pagdl .

e:

Herd.
schmiedest. , m . Kupferschiff, Messing »
stange u . ganz neuem Backofen , ist
billig zu verkaufen .

Sofienstraße 69, 2. Stock links .

Einige Herde,
genes , bestes Fabrikat , sind billig ak-

zugebenSchlosserei Dürr , Hirschstt . 30.
Ebendaselbst sind Modell « Hr
Wagner -Herdplatte » vorrätig und
könnenPlatten promptgeliefeckwerde».

Ein Gasherd z . Koch . u . Backen,
für e . Herrschaft ^ , geeignet , ea . SS
qm Inlaidlinoleum wegen Umzug
zu verk . : Rüppurrerstr . 29n , III , lks.

Junker L Rnh-Oefen,
Nr . 3 und 4 zu verkaufen . Näheres
Zickel 19a im Bureau .

Gut erhaltener
Kindersitz - und Liegewagen

mit Nickelgsstell, preiswert zü ver¬
kaufen: Wsrderplatz 35, 2. St ., Hth.

Fahrrad ,
sehr gut erhallen , mit Freilauf fast neue
Garnitur , um den Preis von 40 °äi
zu verkaufen : Werdersttaße 63, pack.

Fahrend
elegantes Naumarmrad , billig z« ver-
kaufen : Humboldtstt . 30, 3. St . rechts.

Fäffer-Verkauf.
Gute , frisch geleerte Weinfässer

von 20—600 Liter sind billig zu ver -
-

i. Zickel
'

kaufen : M . Altmann , 10.

wchfem, neu , billig zu verkaufen :
ßhilippstraße 19 ._

Zwei fast neue , moderne

Bettstellen und
Nachttische

wegen Zimmerveränderung billig
abzugeben :

Kaiserftraße 167, 3 . Stock.

Marmor -Figur
„Dornzieher "

, 33 om hoch , wie neu ,
billig abzugeben : Mathysttaße 51 .

Billig .
Tapeten , neue Muster , sowie noch

eine Partie schöne ältere Muster
nebst Bordüren : Friedrichsplatz 9,
im An - und Verkaufsgeschäst , 9—12
und 2—8 Uhr ._

Seegras
offer. in größeren und kleineren Posten
in schöner , marktfähiger War «
billigst unter Nachnahme

Eduard Bausch,
Pforzheim -Brötzingen .

Gute Leghühner
billig zu verkaufen : Sterubergsttaße 7,
4. Stock rechts._

V« Theaterplatz,
II . Rang Mitte , Abteilung 6 ist ab-
zugeben . Näheres Karlstraße 88 , pack.

iliMemlie
z und 4 Zimmerhaus

zu kaufen od. geg . lastenfreies Bau¬
terrain zu tauschen gesucht. Off. u .
Rr . 5565 an d . Kont . d . Tagbl . erb .

Zu kaufen gesucht
Pismm oder Flügel,

moderner Konstruktion . Offerten er¬
beten an H. Maurer , Hoff , Karls¬
ruhe . Friedcichsplatz 5. _

Ladenschränke
für Konditorei und Bäckerei zu kaufen
gesucht . Off . bitte unter Nr . 5469 im
Kontor des Tagblattes abzugeben.

Badische 2, 3 u . 5 Markstücke
von poliertem Stempel kaust

Friedrich Rcddcr,
Münzenhandlung,

Leipzig, Thomaskirchhof 21 .

kkksuke
fortwährend getragene Herren -
«nd Frantnkleider , Stiefel,Uhre «.
Gold , Platin « , Silber und
Brillante », Militär -Uniform ««,
gebrauchte Bette », ganze HanS-
haltnugeu, sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür, weil das
größte Geschäft, mehr wie jede
S, »kurr«uz. 12494-

« eft. Offerten erbittet
An - , .
Mschgkslenrtt . 22.

Telephon 8015 .

ÜMlIÄ . Korr VelM
.

kufmsrlcssms ksäisauiig .

Krvssio kllsvskl in Laoinveric .

Pasteten . — Sslegte Letztesten .

Londons unri 8vkodo5 » lcko - llsssvpi » . k k o enes
'
U

'
ve - , - 8sIon . 4665- Xsits untz Ulai -me ksti -änsts .



Ich kaufe
fortwährend , getragene Herren - und
Damenkleider , Stiefel , Weißzeug ,Möbel usw . Zahle wegen großen
Bedarfs die höchsten Preise.

Frau L « «» I»ut ,
Brunnenstraße 7 . Postkarte genügt .

einzelne Möbel , ganze Haus¬
haltungen , oder übernehme
solche sowie Waren aller
Art zu Versteigerungen .

I . Madlenev ,
Rüppurrerstraße 20 .
Telephon 8SS .

MMIH
Fräulein , das längere Zeit in Frank¬

reich war , sucht Schüler der unteren
Klassen zu unterrichte », in oder außer
dem Hause. Honorar pro Stunde
80 Pfg . Offerten unter Nr . 5521 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Stellung-
suchenden

ZMII mi> Smeil
die einen besser bezahlten Posten
auf kaufm. Bureau wünschen,
empfehle ich den Besuch meiner

Kurse in :
Schönschreiben , Steuo -
graphie , Buchführung ,
( eins., dopp . , amerik .) ,

Maschinenschreibe «,
Rundschrift , kanfmänn .
Rechnen , Wechsellehre ,

Korrespondenz re.
L Kursus 1« bis 20 Mk .

Deutsch , Englisch ,
Französisch , Italienisch .

Tages- ». Aei-kiirst.
Nachweisbar erfolgreichekosten¬

lose Stellenvermittlung.
Ausführliche Auskunft und

Prospekt gratis durch die

„Merkur
"

Karlsruhe , Kaiserstr . IIS .
Telephon 2018 .

Geübte

Lniameatzeilhiitrianea
finden praktische Anleitung im Ent¬
werfen , Kombinieren von Stickmustern
in Kreuz- und Webestich re. auf
Quadrikatpapier, schwarz und farbig
ausgeführt, bei einer Dame, gegen
mäßige Vergütung nach Ueberem-
kommen. Näheres Stefanienstr . 64 ,
parterre, 10—1 Uhr , 3—5 Uhr zu
sprechen.

Italienisch,
Grammatik und Konversation erteilt
Signora Pinazzi nach bewährter
Methode: Douglasstr. 28, parterre .

n . V . s ,
Pferd verkauft. Sieber bitte Ant¬

wort aa. i, » >s llvs « avn , Post
amt 25.

— Badesalze : -
Rappenauer, Staßfurter , Kreuznacher,
echtes L- eesalz , Neurogen , Mattonis

Moorsalz, flüssige Mutterlauge.

Bade-Zusätze:
Kleiolin , Kleie, Moorerde, Hcublumen ,Badekräuter , Kamillen , Eichenrinde,
Schwefellebcr , Stahlkugeln, Kalmus,
Schachtelhalm , Humeol- Moorbäder,Sauerstoffbäder „Ozet" und nachvr . Zucker, Sllvana -Bädcr.

MciliM-kktrikt
in Kannen mit 10 Vollbädern 2.50.

Kohlensäure Bäder
»Zeo"

, „Formica"
, Sandow'

sche ohne
und mit Ameisensäure , „Hafusi " ,vr . Zucker.

kiftWeireii M . .
, , ,

lorleilerkoiinrvioroiig :
GilgS Lederöl » Lederfett , Gutta
lln , Pilo , Erdal , Strandschuhlack
für farbige Schuhe , Ledercreme für
farbige Schuhe , Mas 30 und 45 A

6aleiiull - 0arbiä
in Dosen ü ^ ^,2 n . lcg , in Lrommslo

kür Ksvsrbs M Ikadrilcproissn .

-ür»su>»rrs<il. -

LUIlxut« Preis «, I
praokt Katalog I

OoutrekoVasten- u . ssalirraä-padeilcon I
In Nroienron (Heer ) l ». 59 >.

erleichte , reinliche , unge¬
zieferfreie Betten
haben will, lasse seine
alten Bettröste zu Pa¬

tentröstenumändern. Besichtigung
erwünscht . MriljitN -AMngtt ,

Adlerstr. »2.
Bekannt billig , reell.

Perlen,MlteruMs -
und

WMerltn , Steine re.
in allen modernen Farben

stets am Lager .
SSLuvML « »»

Ritterstraße 2 II
Pariser Kleiderstickerei -
und Perlenyandlung .

»MM - IkilidM - Akaliklile
OonnersluA bis einsckl . LamstaZ 8oivei1 Vorrat

Oline puclcsickl auf
den früheren Preis !

8er . I H HI IV

81ück 25 50 75 95 ? 5

Panama - Hüte
geformt unä Zarniert

8^ 3^ 3^ 4^ 6^ 8^ I5^o 182°

»»»»»»OOO»G»«»»»»» «O»»»OGGG»
alle im Preise 0 / »

nickt kerabMsetr - sO !
ten klerren - uncl «

Knaben - Ztrokküte rv3l ) 3tt ! ;»
OG« «O«»O» OO»»»» »»» GAG

llMM M
slülilkn. Krillktl. Nolr

' Lu Sommenpneisen .
vür 6sn ^ intsrbvLug ompksblo:

Susi » Kulii -nuSlroiilsn

l» », lst^ iststt

l» Susi , Knll » »s «rik
II . „ Knkiinsvit
Sssi - lrsiilsn .

villlgsts Versöhnung bol rukrea von 20 Zentner an .
Lei ganren Vaggons äusserst billig.

Zu IKÜSSls , Vouglll88tl
' a886 32 .

Dar ÄrUtüllü sowie all«

RtMtlltt « ll

Flögeln , Wiilass
und Harmonium « « erden gerne
angenommen , solid und , e« issenhast
«uSgrführt.

I . Kunz , KlMerblluer ,
Piauolager » Karl-Friedrichstraße 21 .

Kpßslvfsin ,
m anerkalmt voraügllebstsr Qualität, goläiclar , mtt UlldssokräuLtsr
Karanüs tiir adsolutv ükaturroiulrott lisksrt in Osbmäsu von es,. 40 I -itsr
SN 2U 27 N , Kvnsltonisrein (msivs bsllsdt« KpeMklsorte) SN 31 Hk porI -itor ab bisr, äis Loltsroi von

A , iköi ' lk
, Ottorsveior ( kaclen )

gsgrünäst 1887 , Inhaber sinsr LtaatsmsäaMs, oiuss Vdrsnprsisss, golcksnsr
unck slld . blsämllon null über 1100 unverlangter Lslodungso , äaruntsr viele

von Zerrten . krospsbts nvä hlustsr gratis.

Kochherde ,
emaillierte u lackierte, bestes Fabrikat,
billig . M . Eberhard , Akademiestr. 28.
Reparaturen aller Arten werden fach¬
gemäß ausgeführt.

Ansichtskarten , Briefköpfe , Kataloge , alle Arten von Mustcr -bliittern , Anfnahms - und Ehrenurkuuden werden billig und kunstfertig
hergestellt in der Lichtdruckanstalt von

Biktoriaftraße 18 . Telephon 1612.

llsmvn - kniisiei ' vn unil Kopß « ,ssvken
mit neuesten Vaartrovlrenapparatvn Ösiluislion .
Krolles I-ager uncl Anfertigung sämtllvksr «aarardalten .
Istoclern elngarlvktete Damen- uns llerren-frlsler -Saloos.

I- urüstvig Usvmvn , Hokst -iZsur , Näkl-ffiellklliliLtl '. 3.näodst clsm lflarlrtplatr.

MLVVNlv — 7 ^

bxpo6Moir ckni
Pertinattoa ^

tLiaxatrageos Sekutrmarka ).

MW -
von 2eobs

Sonne Lepönanee Sei -sial
— vomügliobs tzusIitÄtswarüe . —

lllleln vorlcauf kür Larlsrnds uuä
Umgebung

Düpfüngsn jp .
Douglasstrasse 18 7elepkon IS7
Llitglisä äss Rabstt - Spar - Vereins.

» ! Velt - Üinematograplüs »

nock
OonnerLtLA u . preitL § A

lüelke ükllnilnZ
»i- 8

» » »

» «

Vlli-fükiniligAlsilel' lies süezeiilttiilrtmi -kll es . I 8tsllöe.
kill V^LMS SU8 üen

" '
, lies kedens .

Sin IHumpk mo6snnsr l 'seknür !
loiibilä . ^ ben geben 8is ! loobüä.

Huwor. Lnnüeklsrnlle l-ieimfaknl . Humor .
Lin 8pgriergsng clurck Kolmar

Ligsns / lufnskmv .
? 8olisrben bringen (-ilüek ?

Vorn LarnstaA ,
den I . ^suli ab :

KnLnungsFsivnIiivkkvilvn 8

» MM

8 ißvs Königs von Lnglsniß ,

» V »

Lrtiser-
8tr»886133

2vi8odsn

nnä
Krsn ^str .

» » »

» MM

Wochengottesdienfte.
Donnerstag , SS . Juni .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtpfr .
Kühlewein .

Lutherkirche . 8 Uhr : Stadtpfr .
Weidemeier.

Gottesäienlte . — ry . Juni .
Katholische Stadtgemeiude .

Fest der hl . Apostel Petrus
und Paulus .

St . Peter - und Paulskirche .
(Patroziniumsfeier.) ^,46 Uhr Beicht¬
gelegenheit.

6 Uhr Frühmesse .
6, 1 -7 und */s8 Uhr Austeilung der
hl. Kommunion .
^,'28 Uhr Deutsche Singmesse.
^210 Uhr Festgottesdienst m. Predigt,
levitiertem Hochamt , Prozession und
Tedeum .

2 Uhr feierliche Vesper.
1/28 Uhr Mütterverein mit Predigt.
*,'29 Uhr abends Jünglingssodalitätmit Predigt.

IsIsLkspliisoke Kursderiekts.
28 . 1911 .

glo*k Voi-Il .
SM» .

i,8d. pilüil 3 °/»
. .

c>»sl!u» psülil .
. . .

ümier i kll> >irs»l!» »M.
knedsd» . . . .
Nnm! lnilrsl .i . .

pslMc . . . . .
»mleilüst« !Ie«I ,

„ sNI.
VI0N <VoidSrss .)

S2'/,
71V.

113V.
2UV-

37V-
« IV.
1S1V-
12SV.
7SV.

USV.

llütm . Intililili» . . .
1S»Iekbr»1 .
prskdsd» . .
iMdsck» .
lick»»!«» .

„ ,
II»i«. li»>»r«»t« . . .

„ lru«or« t» .
imi«» : nckiz.

« 1,70
332.70
737 -
122.70
117 .33
92,10
93.30

111.33
91,13

l.oi >«lon (Xnk»ns >
kdickim!. - 31V»
I« 3»»n . 13A
uck ks»z . tv.. sv.
9»»j»n»»r . - 7V.
1»sl»»k» . . 3V.
tlckl!»» » mm. . 117V.

.. ,»I. EL
cdilig» MIvs-tu . . . . 131V-
>, », 1, pnl . 29V.
l,»»l!ck>!» ! 3»rdri»i . . . 13KV,
Iki»» pii'ckii . I95V.
3. !t. N»»>»mm. . . . 81V.
„ „ > 2r«I« . . . 122,—

liickin, 9- liIil !d»ck» . 127V.
Soi -IIn (cknlsox .)

kicken. InMicki«, .
9«cki»r, .
kimm,- ». 9i»k.-S>»t
»imcksickr 9»»t . .
llickick» kslck . . . .
Onrtu» liil . .

2Ü7V»
1KSV.
11SV.
126V.
261V.
1S3V.
137 -

ZiHimia »ick IM . .
9»ck»mer .
liiNidStt» . . . . . . .
Iickiim . . . . . . .

7«ole»r : »idvlckis.

107V.
235.—

187V.

p»ol» (^nkLnx.)
3V» k» »r. »ick, . . .
IV. cksüenir .
4V» :» »>» . .
«V» lirts » liiMr.) . ,
Ticks»!»» . . .
IMS ! Mim»« . , .
Rs-TUIs « . . . . . » ,

fosaktiii -t (ckniLiis i
9-ck-ck. ImMsckl» . . 207V«
9!!l«»!°-c°mm-mM . . I88V.
0» !>!««r Isst . 153V.
tts -kb- i» . 130V,
ksmd- ck« . 21V.

Tssisir: diiiiM .

itai -Iai». Stasita « !«», . s
3-/, °/° 1902 tckdi.

»d 1907 . . . . SO.- 0
3V, °/° ' . 1903Mr .

, i 1908 . . . . 90.- 0
3V« « ° 1SSS . . . 90.- S
3»/» 1SS9 . . . 90,- v
3V» 1SSS . . . - .—
3V« ' »» 1397 . . . 85 - 0

(ilitt .-Svrss, )
Ult » ! ImckickiM. . ,

» tsiv .-Scküel . ,
» lilies .
.. Imck-s .
» P»N! .
» 5rd»»ir . . . ,
. iilss .

pmstäick«»! .
Issileisr .
3V, °/° i -icir-tsl-ld« ,
3V°
3V. V, pmsS. c»»!»l! ,
1"/» Ssürser .
kscken, kolkiMte . . ,
IV« »«» es 1880 . . ,
IV« keckes .
I»!»r, kckkresl» . . . ,
k,klnds kssi .
Irmckiit!, List . . ,
ImckrckeIsst .

169.12
80.383
39,10
20.392
80.675

V 80,773
. ! 81,983
. 3V,
. 16,15
.! 93,13
V 83,33
. 93,10
. 191.60
, 99.-
. ! 92.10
. »9.-
. ! 93,30
. 131,50
. 126-/»
V261V-

kliiosIi -csmmisK . . . 188V»
liüksec Sük . 156V»
k-ckm, k»°t -ck,»i . . . 133V,
ksitidssl . 113.— ü
«dem, Ki-Msst . . . . I139V,
T-düNIi. 8,»1,. 136V»
Mi»« Isst ». 137 .69
Mimssdssi . 112, —
koidsmsr kalcksdl . . . . 235V»
kisrsdülti . 176V,
k-Ii-sllind-s . 199V.
liiMN . 1L7V»
plssick! kllklsi« . . . . 97.39 L

Tücke»:: dckssickit.
k°i»anlllui »e (Mtt . - LSrso )

(SohlaO).
IV» Sek!»! ' 1991 . .
IV« S- ke° 1998/99 .
1°L 1911, . ,
3V-V» ^ edzeck. . . ,
3V-V» .. I. l »ck . ,
3 'L°/» .. 1892,91 , ,
3V-V» .. 1999 . . .
3»/. V« .. 1992 . . .

1991 . .
1997 . .
1896 . . .

IV« I-TM 1997 . . .
IV« MMemU ' , 1997

/-V« ..

199 .19 6
191.201>r
191.63
96,39 0

93,89k- S
92.—b- S

9Ü19K-
91 .23

83 > N
191.69
191 .79

IV« »d,N»p,-l>ckv,1S21
3V- V» Idem, kTpsck.-

k» d,. 1911 . . . ,
IV» Ums . 3r».-I>kkd' ,

»Mickds ' d!i 1917
1°/» Is» . üesluol. .
IV« ckülires !» 1. 1992
IV« Tsck. »»!!. , . 1998
Tückiilde >,! !! . . . .
IV» ksg, T'üti 'ssll ,
I»k. ksckscked' . ilegd. .
kleitr . tllgei», lkt!i»s>

„ Tcksckeck. . .
lückmeslid' , knlrsn
Isckrr. lsick!»«»Ied' . .
Ismb, -tme' . kstickilick
Sockk. IliTi .

99,69
199,29
93.59
93,89

92H»
183.39
277V.
177,-
271,69
185,19
13SV.

97.-
r >»» N >lg « l>t (HLvIidSrss .I

199.79

kecken, kmkitick!« ,
keskcke Sesi . . . ,
kliceete-commestit ,
kreik»! ' Sesi . . . ,
üsitibsds .

207V.
261 '/.
188V-
136V.
169V»
21V.

Soi -IIn cSekluL,)
IV« Seil!»»»!, d. 1918 l

sstsskd . 192.19
1°/» kn»I . k»»i»k iu

1918 wtmki»' 1192,69k- S

3V,V» keicki-toleld« . 93,79 8
8V» 83.50K2 6
3V»V» kssisl! , 93,60b- 6
SV» .. - LS.äObL 6
IV» i -k. 1991 . . . .
IV» »e»l S»i«»!I . . 191.79 8
8V-V» l»»«.
3V,V. kek«° 1999 .
S>LV° 1991 .
SV-V, .. 1997 . 91 —k- 6
IV-V» k»!i, 1»!. 1993 199.39
keck»" , i ' Msckles . ,
Üireovil-LgmivrM . . 1SSV«
koeikesrSeot . 1S6V-
Ick!sos!de«t k, kesirck!. 127 -
kemm.- ». ll!it .-ös»t . 118 -
kisske keckijl . . . . 213V»
S»id«me, k»Ick»d> . . 236V»
keckicki-ksi. 199 -
korsM « . 173V.
lieikeliliindrs . 199V.
kso>s»er . 187V»
pköllir . 218,99
VformitInirt . 183 '/,
tü», k!st!'.-k! !, kkiies 276 39
kjeilr . 5chllktlekf. . . . 176,29
Ziemsi» L üslrile . . . 219,39
Aeckenicko . 212,79
Henkte Veffsil- vail

l »»i >sa!-fidi. . . . 337 .79
kckil»» l »ick!o» kd ckt 271.59

krsseii kisse' . ,
keck, lieg, kommen!»!

Si, -2Ikdi, 1er, UckU
keck. ll»g. kommen!»!

St, limmen . - Iblig
1°'. !! .

k»g»r. 1»ts !i !ie»d»!>»-
kbügslio»»» keckel

!>nie!k!iti »I .
Tücke»: : osdiz.

218.39

93.—

93 -

99,69
3V,V»

Koniin (I?LviidSrss >.
keck«" , Inkcksckl« .
leckmerSeiksliiiei.
kesckck« ie»t . . .
kliloate-ksmmiM.
k'srk»«' k»»t ,
kembsck«» . . ,
kelilm» » ». kii»
Iscdsme' . .
kis 'sdscke. .
ksli-stlnde » . >
ierseie» . . . .
!>»!»»»»»!«» .
Ticke» . . . .

Tücke»: : leck«,.

297V.
166V»
261V,
188V«
156 ' /-
21V«

198 '/.
237V,
175V.
I9SV .
187V-
21519
86,39

kolvkad .-lllmk. » /, .

I' anl » (SoliliiS) .
3°/» 8-°>° . 9517
IV» ielie»«' . — —
3V» k»ck»z!«!«i !«r. I . 69,—
IV» ke'de» . —
IV» 5»-»!°' . 96,69
IV» Tücke» l»»9L) . . . 93.39
Ticke»!»!» . . . . . . . 215.39
keo»»s Mome« . . . . 713,—
S-o»°e k- ckl. 1832,—
k!» Tmt» . 1762, —I, »im>»» . . . . . . . . 196,—
kedsen . 171,—
keil»!»» . . . . . . . . . 199.—ksckrs»k . 118,—
ielküllk ! . Igl .—

Te»ks»r : cki».
nanbtunt (LdovabSrss .)

kecken. kr«!!i»ckim ,
kliiücke-ksmmückit. ,
koeik»» Seit ,
keckiids kest .
üsskiied » . , ,
kemdecke» . . .
kekisms' . . .
keliestlnii« » ,
keim»»' . . . .
k»»i»i»tt» . . .

Tücke»: : deiieielck.

W
166V,
261V.
169V.

21V»
285V,
199V-
IS7V.
175V-
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